
Personen-Suchergebnisse: rosipal

1872 – Michael Rosipal kauft das Maillot-Schlösschen

München-Englischer Garten - Schwabing * Der Zoo am Westrand des Englischen

Gartens schließt endgültig seine Pforten.  Der Münchner Textilgroßkaufmann  und Königlich

Spanische Konsul Michael Rosipal kauft das Maillot-Schlösschen um 70.000 Gulden und macht

es zur Villa Rosipal. Er nutzt es rein für private Zwecke und übergibt es seinen Sohn Carl Rosipal.

1904 – Karl Rosipal spendet 30.000 Mark für ein Glockenspiel am Neuen Rathaus

München-Graggenau * Karl Rosipal, ein vermögender und exzentrischer Münchner Kaufmann,

spendet aus Anlass des hundertjährigen Bestehens seiner Modewarenfirma der Stadt München

über 30.000 Mark für ein Glockenspiel am Neuen Rathaus. Er trägt damit zu einer der

bekanntesten und meistfotografiertesten Sehenswürdigkeit Münchens bei.

12. März 1908 – Das Glockenspiel am Neuen Rathaus wird der Öffentlichkeit vorgeführt

München-Graggenau * Das Glockenspiel&nbsp;am Turm des Neuen Rathauses&nbsp;wird der

Öffentlichkeit vorgeführt.&nbsp;Die 37 Glocken sind eine Stiftung&nbsp;des Münchner

Geschäftsmannes Karl Rosipal.

18. Februar 1909 – Premiere des Münchner Glockenspiels

München-Graggenau * Das Glockenspiel auf dem Münchner Rathaus erlebt seine öffentliche

Erstaufführung. Gleichzeitig wird es von der Stadt endgültig abgenommen und sein&nbsp;Betrieb

genehmigt.&nbsp;

1939 – Oberbürgermeister Fiehler macht die Rosipal-Stiftung rückgängig

München-Graggenau * Nachdem bekannt wurde, dass der verstorbene Geschäftsmann Karl

Rosipal, der Stifter des Glockenspiels am Neuen Rathaus, „nicht ganz arischer Herkunft“ war,

schreckt der antisemitische Oberbürgermeister Fiehler nicht davor zurück, die Stiftung rückgängig
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zu machen und die gestiftete Summe den Erben zurückzuzahlen.
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